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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC 98 Hain-Gründau : TSV Ostheim 1908 
Sonntag, 19.09.2021, 14:00 Uhr

Niederlage für den TTC 98 Hain-Gründau in der Herren 
Bezirksoberliga Gr. 2

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen vom TSV Ostheim 1908, als
Burkhard Müller sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTC 98 Hain-
Gründau sicherstellen konnte. Viele Punkte holten an diesem Tag Brendel und Müller, die ihre
beiden Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 2. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TTC 98 Hain-Gründau ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Einschütz / Neiter ihr
Doppel gegen Brendel / Stellmann noch mit 11:6, 11:6, 10:12, 9:11, 10:12 im Entscheidungssatz.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Brendel / Stellmann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Kaum Chancen hatten danach Lerch /
Dill beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Dreiser / Trautmann. Fendler / Brill verloren danach ihr Match
gegen Mazur / Müller chancenlos in drei Sätzen. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Das
Einzel zwischen Ralf Einschütz und Stefan Trautmann endete hingegen mit einem knappen 3:2-
Erfolg für den Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Einschütz endete. Einen umkämpften Erfolg feierte Jannik Neiter beim 3:2 gegen Ralf
Dreiser, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Kurz später ging
es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 8:
11, 11:4, 11:6, 11:5-Erfolg gegen Hans-Peter Mazur hatte Markus Lerch nur im ersten Satz
Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim nachfolgenden 9:11, 5:11, 4:11 gegen
Matthias Brendel fand Alexander Fendler von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe.
Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Florian Brill gegen Frank Stellmann. Ralf Dill bekam
anschließend seinen Gegner Burkhard Müller beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Beim Stand von 3:
6 gingen die Spitzenspieler in die Box. 2 Sätze lang fand Ralf Einschütz gegen Ralf Dreiser keine
Mittel, bevor sich umstellte und das Spiel wenig später doch noch mit 3:2 gewann. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Jannik Neiter seine Partie gegen Stefan
Trautmann noch mit 9:11, 7:11, 11:7, 11:7, 12:10. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Das Einzel zwischen Markus
Lerch und Matthias Brendel endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Der neue Zwischenstand war 5:7. Trotz 1:0 Satzführung verlor Alexander Fendler sein Spiel
gegen Hans-Peter Mazur letztlich mit 1:3. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend
Florian Brill beim 2:3 gegen Burkhard Müller. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Der 9:5
Mannschaftssieg war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.10.2021 gegen
den TV 1868 e.V. Bad Orb, während der TSV Ostheim 1908 am 25.09.2021 gegen den TTV
Gründau 1953 II antritt.

 Punkte:
 TTC 98 Hain-Gründau

Doppel: Einschütz / Neiter (0), Lerch / Dill (0), Fendler / Brill (0) 
Einzel: R. Einschütz (2), J. Neiter (2), M. Lerch (1), A. Fendler (0), F. Brill (0), R. Dill (0) 

 TSV Ostheim 1908
Doppel: Dreiser / Trautmann (1), Brendel / Stellmann (1), Mazur / Müller (1) 
Einzel: R. Dreiser (0), S. Trautmann (0), M. Brendel (2), H. Mazur (1), B. Müller (2), F. Stellmann (1)


